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Es gibt Jahre, die verlaufen vergleichsweise unspektakulär. Das war 2014 auch beim TVB der 

Fall. Gleichwohl hat sich der Verein gut entwickelt, neue Gruppen etabliert und sich fürs 

Jubiläumsjahr 2016 gut aufgestellt. Auffallend: Der Vorstand trifft sich – wie in vielen 

anderen Vereinen auch - nicht mehr so häufig wie in früheren Jahren. Dies ist dank der 

modernen Kommunikationstechnik einfach nicht mehr nötig. 

  

Zum Sportlichen: Hessenmeister im Duathlon ist Winfried Schmidt in seiner Altersklasse 

geworden. Ansonsten bremsten ihn vergangenes Jahr Verletzungen – und etwas  jüngere 

Gegner. Dieses Jahr soll es besser werden. Sein Ziel: die 70.3-Weltmeisterschaft.  

Nicht ganz so hoch gesteckte Ziele haben die Volleyballer, die sich im vergangenen Jahr gut 

geschlagen haben. Die zweite Herrenmannschaft schaffte sogar den (nachträglichen) Sprung 

in die Landesliga, wo auch die 1. Mannschaft spielt. Auch bei den Damen spielen 1. und 2. 

Mannschaften in einer Spielklasse (Bezirksoberliga). Erfreulich war die Entwicklung vor 

allem bei der Volleyballjugend. Sowohl bei der weiblichen wie bei der männlichen Jugend 

gibt es dank engagierter Trainer immer mehr Mitglieder – und Erfolge.  

 

Nach langer Zeit ohne Schwimmbad konnten wir im Sommer 2014 endlich wieder das 

Oberurseler Freibad nutzen. Der Start für Kanuten und Volleyballer war allerdings holprig. So 

dauerte es, bis geregelt war, wie die Kanuten abends ins Bad kommen, und es dauerte, bis 

eine Regel gefunden war, zu welchen Konditionen die Volleyballer auf die beiden 

Beachvolleyball-Plätze dürfen. Inzwischen können die Kajak-Fahrer sogar ins Hallenbad – 

und für die Volleyballer gibt es für den Sommer sicherlich eine für alle akzeptable Einigung 

mit den Stadtwerken. Ohne den TVB würde es die Beachvolleyballplätze, deren Ausstattung 

zudem vom TV Bommersheim gestellt wurde,  gar nicht geben. Dies sollte bei den 

Nutzungsvereinbarungen berücksichtigt werden. 

 

Hin zu den Sporthallen (die nach wie vor kostenfrei genutzt werden können): Die uns zur 

Verfügung stehenden Hallenzeiten sind nach wie vor nicht üppig, aber zurzeit kommen wir 

damit einigermaßen hin – auch wenn es in einigen Gruppen recht eng ist.  

Ein Dank an die Übungsleiter aller Abteilungen. Sie sorgen dafür, dass der TV Bommersheim 

nach wie vor gut dasteht. Die Zahl der Mitglieder ist konstant geblieben - obwohl zum 

Beispiel die Kindergruppen im Turnbereich nicht mehr so übervoll sind. Diese haben  

inzwischen eine „gesunde“ Größe, die kind-/jugendgerechtes Training zulässt.  

 

Auf festen Füßen steht der Verein auch beim Thema Finanzen. Trotz eines kleines Minus‘ in 

der Bilanz des vergangenen Jahres sieht der Vorstand jedenfalls keinen Grund, die Beiträge 

im kommenden Jahr anzuheben. 

Abschließend das leidige Thema Balkon. Dieser wird 2015 (hoffentlich) endlich kommen; 

etwa halb so groß wie sein Vorgänger. Auch der Radfahrclub will sich an der Finanzierung 

beteiligen. Wir sind inzwischen mit allen Beteiligten auf einem guten Weg.  

 

Dirk Müller-Kästner 

(Vorsitzender) 


